
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Geh nicht vor mir her 
Ich könnte dir nicht folgen. 

Ich suche 
meinen eigenen Weg. 

 
 

Geh nicht hinter mir her. 
Ich will nicht 

allein gelassen werden. 
 
 

Bleib an meiner Seite. 
Sei nichts als mein Freund – 

und mein Begleiter. 

Ambulanter Hospizdienst 
Frau Sonja Gröbe 
Tel.: 0175 43 50 871 (24 Stunden) 
E-Mail: dzb-ahd@web.de 
 
Diakoniezentrum Bethesda Eisenberg 
Johanniterstraße 1 
07607 Eisenberg 
 
 
 

Offene Trauergruppe / Hospizberatung 
Eisenberg, Steinweg 36  
(Hofgebäude Stadtbibliothek) 
 
Sprechzeiten: Montags 13:30 Uhr - 16:30 Uhr 
� Jeden 1. und 3. Montag im Monat  

offener Gesprächskreis für Trauernde 
� Jeden 2. und 4. Montag im Monat  

allgemeine Hospizberatung 
 
 

Der ambulante Hospizdienst des Diakoniezentrum 
Bethesda Eisenberg ist Mitglied im: 
Thüringer Hospiz - und Palliativverband e. V. 
und im Hospiznetzwerk Ostthüringen 
 
 
 

Wenn Sie uns unterstützen möchten: 
Bankverbindung des Spendenkontos 
 
Diakoniezentrum Bethesda Eisenberg 
Konto-Nr.:  100 776 670 
BLZ:   830 944 94  
Volksbank Eisenberg eG 

 

 Ihr Ansprechpartner für Sie   
  Diakoniezentrum 
  Bethesda 
  
Ein Betriebsteil der Johanniter Seniorenhäuser 
GmbH 
 

Im Verband der    

 
 
 
 

Ambulanter 
Hospizdienst 
 

■ Sterbebegleitung 

■ Beratung  

■ Besuchsdienst  

■ Trauergesprächskreis 

 
 
 
Tätig um die Orte: 
 

● Eisenberg 
● Hermsdorf  
● Bürgel 
● Schkölen 

 



 

Im Mittelpunkt der Hospizarbeit 
stehen sterbende Menschen mit 
ihren Bedürfnissen und Rechten.  
Jeder Mensch hat seine eigene Art 
und Weise zu leben - und zu 
sterben. 
 
Auch nahe stehende Menschen 
brauchen Aufmerksamkeit, Fürsor-
ge und Anerkennung. 
 
Hospizbegleitung ist auch Trauer-
begleitung. Trauer ist keine 
Krankheit, aber sie kann krank 
machen, wenn erforderliche Hilfe 
und Unterstützung fehlen. 
 
Die Hospizbewegung verfolgt das 
Anliegen, Sterbenden dabei zu 
helfen, bis zum Schluss menschen-
würdig zu leben. Dazu gehört, 
Schmerzen so weit als möglich zu 
lindern und nicht allein gelassen zu 
werden. 
 
Die lebensbejahende Grundidee 
der Hospizbewegung schließt 
aktive Sterbehilfe aus. 

Die Hospizgruppe in Eisenberg besteht seit 
2002 ausschließlich aus ehrenamtlichen 
Helfern. 
 
Alle Hospizhelfer wurden und werden auf 
ihren Dienst vorbereitet und treffen sich 
regelmäßig zu Weiterbildungen. 
 
Wir arbeiten im Raum um die Orte 
Eisenberg, Hermsdorf, Bürgel und Schkölen. 
 
Nicht alle Hospizhelfer gehören einer 
christlichen Kirche an. 
 
Alle verbindet der Wunsch, einen Teil ihrer 
Freizeit dem Dienst am Menschen zu 
widmen. 
 
Interessierte, die unsere Arbeit unterstützen 
möchten oder selbst als ehrenamtlicher 
Begleiter in unserem ambulanten 
Hospizdienst mitarbeiten wollen, sind 
jederzeit willkommen. 

Auch Sterben ist Leben – Leben vor 
dem Tod. 

 

Wir bieten Ihnen einen ambu-
lanten Hospizdienst an: 
 
Wir besuchen auf Wunsch kranke 
und sterbende Menschen zu 
Hause, im Pflegeheim oder im 
Krankenhaus - unabhängig von 
deren Lebensanschauungen. 
Seit Mai 2011 laden wir ein zu  
einem offenen Gesprächskreis 
für Trauernde. 
 
Wir nehmen uns Zeit – Zeit zum 
Reden, Zeit zum Schweigen. 
 
� Unsere Begleitung ist 

unentgeltlich! 
 

� Wir unterliegen der 
Schweigepflicht! 

 
� Wir ersetzen kein 

Pflegepersonal und leisten 
keine hauswirtschaftliche 
Hilfe. 

 
Durch Vorträge und Gespräche 
informieren wir Sie gerne im 
privaten oder beruflichen Umfeld. 
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